
 

 

 

Umweltamt 

Stabsstelle Tierschutz 

 

 

Rennmäuse (syn. Gerbil, Wüstenrennmaus) 
 

Biologie 
 
• gehören in die Hamsterverwandschaft 
• Lebenserwartung bis 3 Jahre 
• Geschlechtsreife mit 3 Monaten 
• Tragzeit 23 bis 28 Tage 
• 5 bis 10 nackte und blinde Jungtiere; Nesthocker 
• selbstständig mit der 6. Lebenswoche 
• Lebensraum Halbwüsten und Steppen mit extremen Temperaturunterschieden 
• ausgedehntes Höhlensystem mit Aufenthalts- und Vorratsräumen 
• dämmerungs- und nachtaktiv 
 

Haltung 
 

• Haltung paarweise 
• Terrarien-Mindestmaß 120 x50 x60 cm (LxBxH) 
• Einstreuhöhe (Hobelspäne, Kleintierstreu) mindestens 15 cm 
• Tongefäße, Tonröhren, Äste, Wurzeln, Rinde, Steine zur Beschäftigung und zum Höhlenbau 
• Nistmaterial: Heu und Stroh 
• Chinchilla-Sand zum Sandbaden 
• Schlafhäuschen aus Holz 
• keine Plastikhäuschen (Fremdkörpererkrankung!) 
 
Ernährung: 
 
• frisches Trinkwasser in Nippelflaschen ad libitum 
• Rennmaus-Fertigfutter bzw.: 
• Grundfutter aus Kanarien- bzw. Wellensittichfutter plus unbehandelter Grassaat 
• Obst (Birnen, Äpfel) und Gemüse (Möhren, Gurken, Salat), Wildkräuter 
• wenig Insekten, Eifutter, Katzenfutter bzw. Hackfleisch 
• Mineralleckstein 
• Vorsicht: starke Neigung zur Verfettung! 

 
Besonderheit 
 
Nicht am Schwanz hochheben! Schwanzhaut reißt leicht ab! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


